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Wünsche
realisieren – nichts 
aufschieben
Das Jahr 2024 steht schon in den Start-
löchern. Oft stellt man sich dann die 
Frage, was ist in 2023 das Jahr über 
alles passiert? War ich zufrieden mit 
dem Jahr, habe ich meine Ziele er-
reicht? Was war gut, was war schlecht? 
Was hat mich dieses Jahr besonders 
glücklich gemacht? Ein Jahreswechsel 
gibt oft Anlass dazu, das Jahr und 
auch sich selbst zu reflektieren. Was 
möchte ich nächstes Jahr besser ma-
chen? Was sind meine Ziele für nächs-
tes Jahr?

Wenn man Aufgaben/Vorsätze auf-
schiebt, geraten sie mit der Zeit in 
Vergessenheit oder es dauert viel viel 
länger, bis man dies umsetzt. Hat man 
aber einen „Jahres“-Plan und setzt 
sich persönliche Fristen, gelingt dies 
viel effektiver.

Halten Sie vor dem neuen Jahr be-
wusst inne und nehmen Sie sich die 
Zeit, um gedanklich frei und „sor-
tiert“ ins neue Jahr zu starten. 

Ich wünsche Ihnen eine besinn-
liche, ruhige Weihnachtszeit und 
kommen Sie gut ins neue Jahr 2024!

Übrigens: Falls Sie Anregungen, Ver-
besserungen oder Wünsche für unse-
re Zeitschrift Podologie haben, freue 
ich mich jederzeit auf Ihre Mail unter 
ulrike.moser@vnmonline.de

Ihre

Ulrike Moser

So verpassen
Sie nichts mehr!
Erhalten Sie die neuesten Nachrichten 
aus der Branche.
Jetzt den Newsletter abonnieren unter
podologie.de/newsletter

Digitale Praxisverwaltung
für Therapeuten & Praxis-
inhaber

Webbasierte Verwaltungssoft-
ware für die Podologie und 
Fußpflege. Patienten, Termine, 
Behandlungsdokumentation, 
Verordnungen und vieles mehr. 
Alles an einem Ort – in pododesk!

 
pododesk  
kurz erklärt
Hier geht‘s zum Video
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Save the Date:
BEAUTY Düsseldorf 2024 –
FUSS AWARD-Verleihung

Auf der BEAUTY Düsseldorf (22. bis 24. März 2024) wird 
erstmals der FUSS AWARD vergeben. Der Preis würdigt 
im feierlichen Rahmen besondere Leistungen in den Be-
rufsbildern Podologie und Fußpflege mit Auszeichnungen 
in den Kategorien „Erfolgreiche Therapie“, „Bestes Ge-
schäftsmodell“ und „Nachwuchstalente“.  

Der Preis ist auf Initiative vom Deutschen Verband für 
Podologie (ZFD), Bundesverband für Podologie, Verband 
leitender Lehrkräfte (VLLP) sowie den Unternehmen neu-
bourg skin care und RUCK sowie der Messe Düsseldorf 
entstanden. 

Die Gewinnerinnen und Gewinner der einzelnen Kate-
gorien werden dann auf der BEAUTY Düsseldorf geehrt. 
Zu gewinnen gibt es Preisgelder von bis zu 2.000,- € sowie 
Sachwerte. Interessierte können ihre Bewerbung noch bis 
zum 31. Januar 2024 einreichen.

Wir freuen uns, mit Podologie (Verlag Neuer Merkur GmbH) 
als Medienpartner mit dabei zu sein.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.beauty.de/fuss_award
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SELBSTÄNDIG.  
WAS WIRKLICH WICHTIG IST.

ULLRICH
Inhaber Holger Ullrich

Versicherungs- und Finanzservice

: +49 (0)2204 30833-0 
www.versichert-mit-ullrich.de

Jetzt beraten lassen:

SPEZIELL FÜR PODOLOGEN Berufshaftpflicht- 
versicherung  
ab 79,40 €  
netto jährlich. 
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Schmerzarme Lösung

Neuer Name,
bewährte Qualität

Fußprobleme bei
Kindern und Jugendlichen (2 FP)
20. Dezember 2023, online
19:30 – 21:00 Uhr
Referentin: Sindy Burow B. A.
www.podo-deutschland.de

2024
Selbstbewusste 
Patientenkommunikation (3 FP)
10. Januar 2024, online
16:00 – 18:30 Uhr
Referentin: Nikola Paul
www.podo-consulting.de

Ödeme: Mögliche Ursachen 
24. Januar 2024, online
17:00 – 18:30 Uhr
Referentin: Andrea Königsberger
podologie.de/veranstaltungen

Datenschutz und
berufliche Schweigepflicht
in der podologischen Praxis
24. Januar 2024, online
18:00 – 19:30 Uhr
Referentin: Dr. Karin Althaus-Grewe
www.bv-fuer-podologie.de

Social Media erfolgreich
für die eigene Praxis nutzen
21. Februar 2024, online
16:30 – 18:00 Uhr
Referentin: Elena Ruck
www.ruck-akademie.de

TERMINE

Die TOP SIDE CLIP® Spange hat einen 
patentierten Spangenkopf ohne schar-
fe Kanten wie bei traditionellen Span-
gen mit Endhaken. Das ermöglicht eine 
schmerzarme und zeitsparende Plat-
zierung von vorne sowohl auf den 
freien Nagelrand wie auch in die zu-
gängliche Nagelfalz des betroffenen 
Zehennagels. Das minimalinvasive 
Design und der federgetriebene Mecha-
nismus sorgen sofort für maximalen 
Tragekomfort und Entlastung am Zeh, 

auch im gereizten Nagelfalz. Dank einfacher Anpassung mit Flach- und Rund-
zange auch bei verdickten oder eingerollten Zehennägeln effektiv anwendbar. 
www.baehrshop.de   RED

Die Marke für Fußpflegeprodukte Pron-
toman, gibt die Umbenennung zweier 
Produkte bekannt. Prontoman Spray 
75ml ist ab sofort unter dem neuen Na-
men „Prontoman Wundspray“ und 
Prontoman Gel 20 ml wird fortan als 
„Prontoman Wundgel“ erhältlich sein.
Diese Veränderung betrifft ausschließ-
lich die Produktnamen. Die Zusammen-
setzung und Rezeptur bleiben unver-
ändert. Die Entscheidung, den Produkt-
namen zu ändern, wurde getroffen, um die Funktion und den Anwendungszweck 
der Produkte deutlicher hervorzuheben. 
Die Namensänderung hat keinerlei Auswirkung auf die Zusammensetzung, 
Qualität oder Wirksamkeit der Produkte. 
www.prontoman.de   RED
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Gefäßverschlüsse: Alltag
und Notfälle in der Podologie
In einer Podologiepraxis zeigen nahezu alle Patient:innen Anzeichen von Zirkulations-
störungen. 
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Arterielle und venöse Blutgefäße ha-
ben niemals Pause, und so summieren 
sich im Laufe des Lebens degenerati-
ve Veränderungen. Aber auch ent-
zündliche und degenerative Prozesse 
oder systemische Grunderkrankungen 
wie Diabetes mellitus beeinflussen 

die Gefäßwände und den Blutfluss 
und es kommt zu typischen Verände-
rungen an den Beinen und Füßen. 

Neben diesen chronischen Gesche-
hen sind aber auch Notfälle möglich: 
arterielle Ischämien oder Phlebo-

thrombosen beeinträchtigen nicht 
nur die lokale Gewebeversorgung, 
sondern können lebensbedrohliche 
Komplikationen wie Schockzustand, 
Lungenembolie oder Schlaganfall 
verursachen.
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Hornhauterweichung und 
hygienische Reinigung
in einem Arbeitsschritt

ideal auch für Diabetiker

Infektionsschutz 
(inkl. MRSA)

zert. Medizinprodukt

Sparen Sie jetzt
Zeit & Geld!

nach ca. 2 Minuten Einwirkzeit

nach dem Abtragen

www.prontoman.de
Prontomed GmbH - Am Bahndamm 70 - D 32120 Hiddenhausen

Te.: 05221 2750250 - Fax 05221 61198 - info@prontomed.de

Weitere Infos und Anwendungsvideos unter:

Jetzt 

ausprobieren!
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Deshalb ist es wichtig, die Anzeichen von akuten 
Gefäßverschlüssen zu kennen: Wenn Gefäße akut 
verlegt sind, ist schnelle medizinische Hilfe not-
wendig, da jede Minute das unterversorgte Ge-
webe irreversibel schädigt und die Komplikations-
gefahr groß ist.

CHRONISCHE MINDER-
DURCHBLUTUNG: PAVK
Die pAVK ist ein Risikofaktor für die Verlegung 
von Gefäßabschnitten. Deswegen macht es Sinn, 
bei jeder Behandlung mögliche Akutsymptome 
zu checken:

Symptome
der chron. pAVK

Auffällige
Akutsymptome

•  Bein-/Schienbein-/
Zehenglatze

•  Verdicktes und 
verlangsamtes Nagel- 
wachstum

•  Erloschenes Nagel-
wachstum

•  Spröde, raue, geriefte 
Nägel

•  dünne (Pergament-) 
Haut

•  wenig bis gar keine 
Hornhaut, eher raue, 
schuppige Hyperkera-
tose als Callositas

• Haut: livide-bläulich- 
blass-marmoriert

• Pulslosigkeit

• Wunden an der 
 „letzten Wiese“

• Kleine Traumata heilen 
nicht (z. B. am Schien- 
bein)

• Wadenkrämpfe,  
müdes Gefühl

• (schmerzfreie) 
Gehstrecke verringert 
sich 

• Ruheschmerz

• Kalte Füße 

• Medikamenten-  
anamnese (ASS oder 
andere)

• Einseitig kalter Fuß

• Einseitig auffällige 
Blässe, livide Färbung 
oder Rötung, manch-
mal klar abgegrenzt

• Einseitige Pulslosigkeit

• Schmerzen (können 
fehlen)
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DER ARTERIELLE GEFÄSS-
VERSCHLUSS: EIN NOTFALL
In der Podologie sind die Füße im 
Vordergrund, eine akute Extremitä-
tenischämie kann aber prinzipiell in 
jeder Extremität auftreten. 

Die Inzidenz der akuten Extremitäten-
ischämie beträgt etwa 7-14 Fälle pro 
100.000 Einwohner pro Jahr. Ein plötz-
lich auftretender Verschluss einer zu-
führenden Arterie kommt in der Podo-
logie zum Glück nur sehr selten vor. 
Meistens liegt ein kardial bedingter 
embolischer Verschluss einer arte-
riellen Gefäßbahn zugrunde, wobei 
die Emboliequelle im linken Herzen 
lokalisiert ist. Mögliche Ursachen 
hierfür sind chronisches Vorhofflim-
mern, Herzklappenerkrankungen, 
Myokardinfarkt und Herzrhythmus-
störungen.

Weitere mögliche Ursachen für Embo-
lien sind Aortenaneurysmen und Ar-
teriosklerose mit lokaler Thromben-

bildung durch instabile atherosklero-
tische Plaques, oder arterielle Steno-
sen durch chronisch entzündliche 
Prozesse z.B. durch Vaskulitis.

SYMPTOME DER AKUTEN 
EXTREMITÄTENISCHÄMIE
Eine akute Extremitätenischämie 
zeichnet sich durch das plötzliche 
Auftreten von Symptomen aus, die 
in den „6P nach Pratt“ zusammen-
gefasst werden:

pain - Schmerzen
paleness - Blässe
pulselessnes - Pulse distal des Ver-
schlusses sind nicht tastbar
paralysis - Lähmung
paresthesia - Sensibilitätsstörungen
prostration - Schock

Achtung: bei vorerkrankten Pati-
ent:innen können die subjektiven 
Beschwerden fehlen, weil Schmerzen 
und Missempfindungen durch eine 
bestehende Neuropathie maskiert 

werden. Deswegen ist eine Verände-
rung der Temperatur, Hautfarbe und 
des tastbaren Pulses im Seitenver-
gleich auch ohne Beschwerdegefühl 
als Alarmzeichen zu werten.

NOTFALLMASSNAHMEN 
IN DER PODOLOGIE
Die akute Extremitätenischämie ist ein 
dringender gefäßchirurgischer Notfall, 
der eine umgehende Diagnose und 
Behandlung erfordert. Was bedeutet 
das? Je schneller eine medizinische 
Behandlung erfolgt, desto besser. Pa-
tientinnen und Patienten sollten un-
verzüglich die nächstgelegene Notauf-
nahme aufsuchen, oder mit dem Ret-
tungsdienst abgeholt werden. 

Das Zeitfenster seit Beginn der Symp-
tome ist entscheidend für die thera-
peutischen Maßnahmen und die Pro-
gnose, da die Sauerstoffunterbrechung 
zum Gewebeinfarkt führt, und bei 
größeren Arealen sogar ein lebens-
bedrohlicher Schockzustand droht. Fo
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Informieren Sie sich über Stiftung und 

Hilfsprojekte unter www.redel-st iftung.de

UND HELFEN SIE MIT 
  … MIT SPIRULARIN®!

Die Gewinne von ocean pharma und der 

Muttergesellschaft Cesra Arzneimittel, die 

nicht in die Weiterentwicklung der Unter-

nehmen reinvestiert werden, fließen über 

die Redel Stiftung in Hilfsprojekte für Men-

schen in Not. Nach unserer Kenntnis eine 

einmalige Konstellation in Deutschland.

Für trockene und sehr 
trockene Haut und FüßeNagelpflege mit 

mikrobiellem Schutz
Gegen 
Hauteinrisse an 
den Füßen

Pflege und Schutz 
warzenempfindlicher 
Haut und Füße

Spirularin
®

UM MENSCHEN ZU 
HELFEN

ocean pharma GmbH • Dieselstr. 6 • D-21465 Reinbek • www.ocean-pharma.de

DIFFERENTIALDIAGNOSE 
PHLEBOTHROMBOSE
Bei einer Phlebothrombose handelt 
es sich ebenfalls um einen Gefäß- 

verschluss, allerdings in einem ve-
nösen Blutgefäß. Da sich ein Throm-
bus jederzeit lösen und als Embolie 
zum Herzen und in die Lunge wan-

dern kann, dürfen Patientinnen und 
Patienten mit Thrombose-Symptomen 
nicht einfach nach Hause geschickt 
werden, denn Bewegung, Blutdruck-
schwankungen, Lageveränderungen, 
Husten, Niesen und Pressen können 
ausreichen, um einen Thrombus zu 
manipulieren und eine Embolie aus-
zulösen. Deswegen müssen Patien-
tinnen und Patienten schnellstmög-
lich und „bewegungsarm“ mit dem 
Rettungsdienst in eine Klinik über-
wiesen werden.

Thrombose-Symptome
 Einseitige Schwellung und Um-
fangsvermehrung
 Keine Hautfalten z. B. am Knöchel 
und am Knie im Vergleich zur Ge- 
genseite
 Rötlich-überwärmte Extremi-
tät  mit gespannter, glänzen-
der Haut
 oder statt einer Rötung und Ent-
zündungszeichen eine blasse,  
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Lungenembolie
(Lungenthrombembolie)

Untere Hohlvene Blutgerinnsel (Thrombus)
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teigige, livide Schwellung ohne 
Überwärmung
 Schmerzen und Muskelkrämpfe 
bei Bewegung 
 Manchmal auch keine Beschwerden 
außer der einseitigen Schwellung
 In der Anamnese weitere begüns-
tigende Faktoren wie z.B. frische 
OP oder Trauma mit erhöhter Blut-
gerinnung (z.B. Knie-TEP, Schen-
kelhalsbruch), Immobilität, Ve-
neninsuffizienz oder Gefäßwand-
schäden.

DAS BLUE-TOE-SYNDROM
Beim blue-toe-Syndrom laufen ein-
zelne Zehen bläulich-livide an, ohne 
dass eine Ischämie des gesamten 
Vorfußes vorliegt. Die Fußpulse kön-
nen normal tastbar sein. Der Grund 
für die blauen Zehen sind Choleste-
rin-Mikroembolien der akralen Ge-

fäße, durch abgelöste Plaques oder 
auch in Folge von angiologischen 
Untersuchungen und Eingriffen. Die 
Symptome können als einmaliges 
Ereignis auftreten und ganz von al-
lein wieder verschwinden.

Eine ähnliche Verlaufsform wurde 
im Zusammenhang mit Covid Infek-
tionen beobachtet: 

Gerinnungsstörungen und Änderun-
gen der Kapillarpermeabilität in der 
akuten Frühphase der Infektion in 
den ersten Pandemie-Phasen führte 
zu typischen „Covid-Zehen“, die im 
Verlauf der folgenden Indektionswel-
len aber interessanterweise seltener 
wurden und deren Ursache nicht ganz 
abschließend geklärt ist. Glücklicher-
weise scheinen keine Spätfolgen mit 
vermehrtem podologischem Behand-

lungsbedarf aufzutreten, was für eine 
körpereigene Regeneration der „Co-
vid-Zehen“ spricht.

Sanfte Durchblutungsfördernde Maß-
nahmen wie warme Bäder und Be-
wegungsübungen können die Re- 
vaskularisierung bei Mikroembolien 
unterstützen. Eine ärztliche Un- 
tersuchung ist wichtig, um ggf. Fi- 
brinolytika oder andere revaskula-
risierende Maßnahmen einzuleiten. 

Ganz harmlos ist das blue-toe-Syn-
drom aber nicht: Cholesterinembolien 
können auch in einer ausgeprägten, 
chronischen Form auftreten, die zu 
einer systemischen Beteiligung mit 
Manifestationen in Organsystemen 
wie Niere oder Gehirn führt. Regel-
mäßige Blutuntersuchungen und 
medikamentöse Einstellung der Fett- Fo
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stoffwechselstörung helfen, Kompli-
kationen frühzeitig zu erkennen und 
zu behandeln. 

RHEUMATISCHE GEFÄSS-
SCHÄDEN: VASKULITIS 
Charakteristisch für die Erkrankungen 
des rheumatischen Formkreises sind 
Entzündungen der Weichteilgewebe. 
Vaskulitiden sind Entzündungen der 
Blutgefäße, die prinzipiell alle Re- 
gionen betreffen können. Sie werden 
nach der Größe der Gefäße eingeteilt, 

und verursachen bei einem Befall der 
großen Gefäße Unterschiede im tast-
baren Puls, Ischämie Zeichen an der 
Haut und eine eingeschränkte Geh-
strecke (Schaufensterkrankheit).  

Werden kleine Gefäße befallen, kommt 
es zu einer Polyneuropathie, also zu 
Missempfindungen, Sensibilitäts- 
störungen und Muskelschwäche, da 
mit einer Degeneration der feinen 
Blutgefäße auch die Vasa vasorum 
der Nervenfasern unterversorgt wer-

den. Bei einer solchen rheumatischen 
small-fiber-Neuropathie können Fuß-
schäden durch Hautbarrierestörung, 
Sensibilitätsverlust und Fußfehlstel-
lungen drohen, weshalb in diesen 
Fällen eine podologische Behandlung 
verordnet werden kann.

M. RAYNAUD
Betroffene mit Morbus Raynaud lei-
den unter einer lokal begrenzten ve-
getativen Dysregulation arterieller 
Blutgefäße. Bei Kältereizen krampfen 
sich die Arterien schmerzhaft zusam-
men, so dass ganze Hautabschnitte 
weiß anlaufen. Im Fall des Falles hilft 
sanfte Wärme von außen, also z. B. 
mit einer Heizdecke oder warmem 
Fußbad. Vor allem ist Vorbeugen 
wichtig: warme schützende, Schuhe 
und Strümpfe verhindern die Gefäß-
spastik und eine Sauerstoff-Unterver-
sorgung des Gewebes in der kalten 
Jahreszeit.

LANGFRISTIGE BEHANDLUNG
Chronische Zirkulationsstörungen 
werden aus Sicht der Podologie ähn-
lich symptomatisch behandelt. 
Mit diesen Tipps können Folgeschäden 
vermieden werden:
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 Das erhalten einer intakten Haut-
barriere mit Hautpflege und -kon-
trolle
 eine Vorausschauende Nagelpflege, 
die das verlangsamte Nagelwachs-
tum mit einkalkuliert und Verlet-
zungen am Nagelbett und an den 
Nachbarzehen vermeidet
 Bei Schwellungen muss der Zehen-
zwischenraum entlastet werden, 
um Anpressdruck, feuchte Rhaga-
den und Ablagerungen (Erysipel 
Gefahr) zu vermeiden.
 Patientinnen und Patienten sind 
in der Verantwortung, auf die Pass-
form der Strümpfe und Schuhe zu 
achten, um Einschnürungen und 
Druck auf labile Gefäße zu ver-
hindern
 Wärme fördert die Durchblutung, 
Feuchtigkeit und Kälte sind Gift, 
und müssen vermieden werden.
 In Bewegung bleiben! Training 
fördert die Zirkulation, die Bildung 
von Anastomosen und verhindert 
Thrombozytenaggregation.

BEOBACHTEN ALS
WICHTIGSTE AUFGABE 
Die podologische Behandlung besteht 
zum großen Teil aus der wachsamen 
Beobachtung des aktuellen Fußzu-
standes. 

Alarmzeichen für einen Gefäßver-
schluss sind Veränderungen im Sei- 
tenvergleich: ein deutlicher Tempe-
raturunterschied, eine deutliche Vo-
lumendifferenz oder eine Änderung 
der Hautfarbe – all diese Symptome 
sollten ernst genommen werden und 
eine medizinische Notfallversorgung 
auslösen. Denn im Zweifel rettet die-
se Leben!   

Anja Stoffel

Vaskulitiden sind Entzündungen der Blutgefäße

Bei Morbus Raynaud krampfen sich bei Kältereizen die Arterien schmerzhaft zusammen Fo
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Änderungsvereinbarung
zum Vertrag nach
§ 125 Abs. 1 1 SGB V – 2023
In diesem Jahr hat sich einiges getan! Weitere podologische Behandlungen werden ver-
gütet, der Vertrag ist angepasst und die Preise neu verhandelt worden. Um welche Ände-
rungen es sich handelt und wie diese in der Praxis beachtet und umgesetzt werden, 
möchte ich Ihnen hier erläutern.

ERSTBEFUNDUNG GROSS, 
ERSTBEFUNDUNG KLEIN,
EINGANGSBEFUNDUNG,
PODOLOGISCHE BEFUNDUNG
Viele „Befundungen“, nur wann kann 
welche erbracht und abgerechnet wer-
den?
Zunächst müssen wir diese Leistungen 
den Diagnosegruppen zuordnen. So 
ist im ersten Schritt klar, bei welcher 
Patientengruppe welche Befundung 
angewandt wird.

Eingangsbefundung (DF, NF, QF) 
und Erstbefundung groß (UI1, UI2) 
sind für Patienten gedacht, die vorher 
noch nicht in Podologischer Behand-
lung auf Verordnung bei Ihnen waren. 
Für jeden Neupatienten ist entweder 
die Eingangsbefundung oder die 
Erstbefundung groß einmalig mög-
lich.

Die Podologische Befundung ist eine 
Leistung, die im weiteren Verlauf der 
Therapie zu jedem Termin erbracht 

und abgerechnet wird. Aber eben nicht 
zum Ersttermin, zu diesem wird die 
Eingangsbefundung durchgeführt.

Zur Einführung der Nagelspangen-
behandlung wurde die Heilmittel-
position „Erstbefundung“ in den 
Leistungskatalog aufgenommen. Viel 
Unsicherheit herrschte bei der Hand-
habe von Patienten, die mehrere Ver-
ordnungen zur Spangentherapie vor-
legten. Durfte zu jeder Verordnung/
jedem Zeh eine Erstbefundung ab-
gerechnet werden? Ja, bis 01.07.2023 
konnte man das tun. Zur Änderungs-
vereinbarung, die Juli 2023 in Kraft 
trat, wurde diese Position „aufgeteilt“. 
Die Erstbefundung groß für Patien-

Diagnosegruppen
DF, NF, QF

Diagnosegruppen
UI 1, UI 2

Eingangsbefundung
(HPNR 78040)

Erstbefundung groß
(HPNR 78100)

Podologische 
Befundung

(HPNR 78030)

Erstbefundung klein
(HPNR 78110)

ten, die noch nicht bei Ihnen zur podo-
logischen Behandlung waren und die 
Erstbefundung klein für weitere 
Verordnungen zur Orthonoxytherapie.

Zu beachten gilt weiter:
Die Erstbefundung groß/klein ist 
auch der Behandlungsbeginn der 
Verordnung. (Beginn innerhalb 
14/28 Tage nach Ausstellungsda-
tum). Die Eingangsbefundung 
wird nicht als Behandlungsbeginn 
gewertet.
Die podologische Befundung 
(HPNR 78030) muss auch weiterhin 
nicht auf der Verordnungsrück-
seite, bei Maßnahmen, dokumen-
tiert werden. Achten Sie darauf, 
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dass diese Leistung mit der zu-
ständigen Krankenkasse abgerech-
net wird.
Für alle „Befundungen“ ist seitens 
des Patienten eine Zuzahlung zu 
leisten, sofern keine Befreiung vor-
gelegt wird.
Umfang der jeweiligen Leistung 
entnehmen Sie bitte der Leistungs-
beschreibung im Vertrag (Anlage 
1a und 1b)

Unterschiede und Informationen zur 
Handhabung sind in Abb. 1  für Sie 
zusammengefasst. 

Immer noch etwas kompliziert? 
Anhand von Beispielen möchte ich 
den Umgang in der Praxis darlegen.

Fall 1 – Herr Müller:
Herr Müller kommt als neuer Patient 
zu Ihnen in die Praxis. Er legt eine 

Verordnung mit folgenden Angaben 
vor: Diagnosegruppe DF, 3 × Podolo-
gische Komplexbehandlung.

Für den 04.12.2023 wird ein Termin 
zur Erstbefundung vereinbart.
Am 07.12.2023, 15.01.2024 u. 19.02.2024 
sind Behandlungen geplant.

Wie die Dokumentation auf der Ver-
ordnung erfolgt, zeigt Abbildung 2 .

Zur Erstbehandlung „gehört“ die Ein-
gangsbefundung, zu den weiteren 
Terminen, 15.01.2024 und 19.02.2024, 
wird die Leistung „Befundung“ er-
bracht und abgerechnet.

Dia-
gnose-
gruppe Fall in der Praxis Leistung Behandlungs-

einheit
Unterschrift

Patient Wichtig

DF

NF

QF

Patient erstmalig zur
Behandlung auf Verordnung

(vorher keine Behandlung auf 
HMV – weder podologische 
Behandlung groß/klein oder 
Nagelspangenbehandlung)

Eingangs-
befundung

(HPNR 78040)

NEIN

wird zusätzlich 
zur Verordnungs-
menge erbracht

JA

Patient bestätigt 
die Leistung auf 

der Rückseite mit 
Unterschrift

Vor der ersten podologischen Behandlung durchzuführen!

Kann am gleichen Tag wie die erste Behandlung stattfinden

Ist mit erster Behandlung im Zusammenhang, zu dieser kann 
die Befundung (HPNR 78030) nicht abgerechnet werden!

DF

NF

QF

Patient war bereits in
Behandlung auf Verordnung

(Podologische Behandlung 
groß/klein oder

Nagelspangenbehandlung)

Podologische
Befundung

(HPNR 78030)

NEIN

wird zusätzlich 
zur Verordnungs-
menge erbracht

NEIN

Unterschrift des 
Patienten nicht 

notwendig

Wird zu jeder podologischen Behandlung groß/klein erbracht 
und abgerechnet.

Nicht abrechenbar bei „Ersttermin“ mit Eingangsbefundung

Dokumentation auf der Verordnung im Feld „Maßnahmen“ 
nicht erforderlich!

UI 1

UI 2

Patient erstmalig zur
Behandlung auf Verordnung

(vorher keine Behandlung auf 
HMV – weder podologische 
Behandlung groß/klein oder 
Nagelspangenbehandlung)

Erstbefundung
groß

(HPNR 78100)

JA

wird von der 
Verordnungs-

menge als Einheit 
„abgezogen“

JA

Patient bestätigt 
die Leistung auf 

der Rückseite mit 
Unterschrift

Vor der ersten podologischen Behandlung durchzuführen!

Kann am gleichen Tag wie die erste Behandlung stattfinden

UI 1

UI 2

Patient war bereits in
Behandlung auf Verordnung

(Podologische Behandlung 
groß/klein oder 

Nagelspangenbehandlung)

Erstbefundung
klein

(HPNR 78110)

JA

wird von der 
Verordnungs-

menge als Einheit 
„abgezogen“

JA

Patient bestätigt 
die Leistung auf 

der Rückseite mit 
Unterschrift

Vor der ersten podologischen Behandlung durchzuführen!

Kann am gleichen Tag wie die erste Behandlung stattfinden

Abbildung 1

Abbildung 2
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Abbildung 3

Die Eingangsbefundung ist für diesen 
Patienten mit dieser Verordnung er-
bracht und kann in Zukunft, als Pa-
tient in Ihrer Praxis, nicht mehr erfol-
gen. Bei den weiteren Verordnungen 
(DF) von Herrn M. Müller wird, wie 
bisher, die Befundung zu jeder podo-
logischen Behandlung groß/klein er-
bracht und abgerechnet.

Da die Eingangsbefundung nicht als 
Behandlungseinheit gezählt wird, 
können 3 Podologische Behandlungen 
abgegeben werden.

Fall 2 – Herr Müller:
Herr Müller bekommt aufgrund eines 
Ung. Inc. eine Verordnung, zur Nage-
spangenbehandlung. Verordnung: 
Diagnosegruppe UI 1, 8 × Nagelspan-
genbehandlung, D1 links

Da der Patient bereits in Behandlung 
ist, kann zu Beginn der Orthonyxie- 
therapie auf dieser Verordnung die 
„Erstbefundung klein“ (HPNR 78110) 
durchgeführt und abgerechnet wer-
den. Zu beachten gilt, dass die Erst-

befundung als Behandlungseinheit 
zählt!
Werden von Herrn Müller weitere Ver-
ordnungen zum genannten Zeh (D1 
links) vorgelegt, um die Therapie wei-
terzuführen, kann keine Erstbefun-
dung mehr abgerechnet werden. Alle 
Behandlungen sind diesem Verord-
nungsfall – D1 li, Nagelspangenbe-
handlung – zuzuordnen.
Für weitere Verordnungen/Nagelspan-
genbehandlung an anderen Zehen ist 
jeweils wieder die „Erstbefundung 
klein (HPNR 78110)“ abrechenbar, da 
es sich um weitere Verordnungsfälle 
handelt.

Fall 3 – Frau Schmitt:
Frau K. Schmitt wird als neue Patien-
tin in Ihrer Praxis aufgenommen. Sie 
legt eine Verordnung vor: Diagnose-
gruppe UI 2, 4 × Nagelspangenbehand-
lung, D2 rechts.

Da die Patientin vorher noch keine 
podologische Behandlung in der Pra-
xis hatte, kann zu Beginn der Nagel-
spangentherapie auf dieser Verord-

nung die „Erstbefundung groß (HPNR 
78100) durchgeführt und abgerechnet 
werden.
Im Falle weiterer Verordnungen zur 
Nagelspangenbehandlung an anderen 
Zehen kommt dann die „Erstbefun-
dung klein (HPNR 78110)“ zum Zug. 
Für jeden Verordnungsfall, zu Beginn 
der Behandlung.

Fall 4 – Frau Schmitt:
Frau K. Schmitt bekommt einige Zeit 
später eine Verordnung zur podologi-
schen Komplexbehandlung aufgrund 
Ihres Diabetes ausgestellt. 
Hier darf KEINE Eingangsbefundung 
abgerechnet werden, da Frau K. 
Schmitt bereits podologische Leistung 
in Anspruch genommen hat. Von Be-
ginn an wird zu jeder podologischen 
Behandlung groß/klein die Befundung 
(HPNR 78030) erbracht und abgerech-
net.

NAGELSPANGENBEHANDLUNG 
– ANGABE DER LOKALISATION
Für Spangenbehandlungen die nach 
dem 01.07.2023 begonnen haben, ist 
es erforderlich, dass vom Leistungs-
erbringer auf der Rückseite der Ver-
ordnung die Lokalisation des behan-
delten Zehs vermerkt wird. Dies hat 
im Feld „Begründung“ unter Verwen-
dung des Kürzels „U“ (Unguis), der 
Ziffer 1 bis 5 und der Seite zu erfolgen. 
Z.B. U 1 rechts.

Lange relativ unbedeutend in der 
Podologie, war der Begriff „Verord-
nungsfall“. Mit Einführung der Nagel-
spangentherapie bekam der Verord-
nungsfall eine Bedeutung. Nicht selten 
haben Patienten an mehreren Zehen 
den Bedarf einer Orthonyxietherapie 
und bekamen mehrere Verordnungen. 
Die Mindestangaben sind laut Heil-
mittelkatalog und Vertrag genau de-
finiert:

Diagnosegruppe (UI 1 oder UI 2)
die maßgebliche Diagnose: „Un-
guis incarnatus/einwachsender 
Nagel“ als ICD-10-Code „L60.0“ 
und/oder als Klartext

Auszug Heilmittelrichtlinie

§ 7  Verordnungsfall, orientierende Behandlungsmenge,    
 Höchstmenge je Verordnung

(1)   1Ein Verordnungsfall umfasst alle Heilmittelbehandlungen für eine Patientin 
oder einen Patienten auf Grund derselben Diagnose (d. h. die ersten drei Stel-
len des ICD-10-GM-Codes sind identisch) und derselben Diagnosegruppe 
nach Heilmittelkatalog. 2 Dies gilt auch,wenn sich innerhalb des Verordnungs-
falles die Leitsymptomatik ändert oder unterschiedliche Heilmittel zum Einsatz 
kommen. 3 Im Rahmen eines Verordnungsfalles können mehrere Verordnungen 
getätigt werden. 4 Treten im zeitlichen Zusammenhang mehrere voneinander 
unabhängige Diagnosen derselben oder unterschiedlicher Diagnosegruppe(n) 
auf, kann dies weitere Verordnungsfälle auslösen, für die jeweils separate Ver-
ordnungen auszustellen sind. 5 Ein neuer Verordnungsfall tritt ein, wenn seit 
dem Datum der letzten Verordnung ein Zeitraum 11 von 6 Monaten vergangen 
ist, in dem keine weitere Verordnung für diesen Verordnungsfall ausgestellt 
wurde.
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das Heilmittel „Nagelspangenbe-
handlung“ lt. Heilmittelkatalog. 

Wenn Sie sich Abb. 3   (Seite 17) an-
schauen, wird klar, dass der Arzt im 
Falle mehrerer Verordnungen/Nagel-
spangenbehandlung eine Lokalisa-
tion anzugeben hat. Denn nur durch 
diese Angabe wird eine „unterschied-
liche Diagnose“ definiert und ein neu-
er Verordnungsfall ausgelöst.

Diese Informationen sollen Ihnen auch 
als Argument gegenüber Arzt/Ärztin 
dienen, die ggf. auf einer Verordnung 
mehrere Zehen behandelt haben wol-
len oder sich weigern eine Lokalisa-
tion zu ergänzen.

Auch im Vertrag gibt es einen Passus 
der besagt: Es ist unzulässig für einen 
Patienten zur Erreichung des gleichen 
Therapieziels, innerhalb der derselben 
Diagnosegruppe (ggf. gleiche Lokali-
sation) parallel ausgestellte Verord-
nungen abzurechnen. (Vertrag nach 
§ 125 Abs. 1 SGB V, § 3 [8])

In der Praxis:
bei Patienten mit mehreren Ver-
ordnungen/Spange sich arztseits 
die genaue Lokalisation ergänzen 
zu lassen. 

Angabe der Lokalisation auf der 
Rückseite durch den Leistungser-
bringer (z.B. U1 rechts)

NAGELSPANGENBEHANDLUNG 
– BEENDIGUNG DER THERAPIE 
NACH ERSTBEFUNDUNG
Wird im Rahmen der Erstbefundung 
durch die/den behandelnden Podo-
logen:in festgestellt, dass die verord-
nete Nagelspangentherapie nicht 
möglich ist, dürfen Sie die Behand-
lung beenden. Die Abrechnung der 
Erstbefundung groß oder klein stellt 
kein Problem dar. Auf der Rückseite 
im Feld „Begründung“ müssen Sie 
dies begründen! (z.B. Nagel eignet 
sich aus podologischer Sicht nicht für 
eine Nagelspangenbehandlung)

FREQUENZ IN DER NAGEL-
SPANGENTHERAPIE AUF
VERORDNUNG
Wir wissen, eine Verordnung verliert 
bei einer Unterbrechung von 12 Ka-
lenderwochen nach der letzten Be-
handlung ihre Gültigkeit. Bis zur 
Änderungsvereinbarung war nicht 
klar, ob ein Kontrolltermin bei der 
Nagelspangenbehandlung als „Be-
handlung“ gewertet wird, da diese 
Leistung nicht als Behandlungsein-
heit zählt. Hier wurde Klarheit ge-
schaffen, ein Kontrolltermin wird in 
diesem Zusammenhang wie eine Be-
handlung gehandhabt.

THERAPIEBERICHT
Mit einem Kreuz auf der Verordnung 
kann die/der verordnende Ärztin/
Arzt beim behandelnden Therapeu-
ten einen Therapiebericht anfordern. 
Eine Vergütung erfolgte bislang 
nicht. Zum 01.11.2023 gab es hier eine 
Änderung! Bei Verordnungen der 
Diagnosegruppe UI2 gibt es jetzt eine 
Abrechnungsposition. Hintergrund 
ist, dass in den Stadien 2 und 3 ein 
erhöhter Aufwand an den zu erstel-
lenden Bericht besteht. Auch ist be-
wusst, dass die unabdingbare Zu-
sammenarbeit Arzt/Therapeut eine 
gründliche Berichterstattung fordert. 

Informationen hierzu habe ich in 
Abb. 4  zusammengefasst.

Manchmal stellt sich im Laufe der 
Behandlung heraus, dass Sie die/den 
Ärztin/Arzt mit einem Therapiebericht 
über den Therapieverlauf informieren 
müssen. In solch einem Fall können 
Sie das Kreuz selbst, mit Datum und 
Unterschrift, ergänzen, sofern sie das 
Einverständnis des Arztes zu dieser 
Handlung eingeholt haben.

VERGÜTUNG
In den Änderungsvereinbarungen zum 
01.07.2023 wurden weiter die aktuellen 
Vergütungssätze sowie die Vergütung 
podologischer Therapie ab dem 
07.07.2024 veröffentlicht.
Mit Aufnahme der neuen Leistungen 
zum 01.11.2023 sind die Vergütungen 
der „Eingangsbefundung“ und „The-
rapiebericht UI 2“ bekannt gegeben 
worden, auch mit Info zu der Anpas-
sung zum 01.07.2024.

FRAGEN-ANTWORTEN-
KATALOG
Der FAK wurde zum 01.07.2023 aktu-
alisiert. Hier lohnt es sich bei Fragen 
zur Handhabe von Verordnungen 
nachzulesen. Dieser ist, wie der Ver-
trag, auch für die Krankenkassen ver-
bindlich.

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg!  

Simone Schuppler
(Praxismanagement Podologie)

Quellen:
Heilmittel-Richtlinie
Änderungsvereinbarung zum Vertrag 
nach § 125 Abs. 1 SGB V –
in Kraft getreten zum 01.07.2023

Änderungsvereinbarung zum Vertrag 
nach § 125 Abs. 1 SGB V –
in Kraft getreten zum 01.11.2023

Fragen-Antworten-Katalog – Stand 
24.05.2023

Abbildung 4
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Buchtipp: Lehrbuch und
Bildatlas für die Podologie
Gerade erschienen und frisch auf den Tisch:
Die 5. Auflage unseres Klassikers „Lehrbuch und Bildatlas für die Podologie“ von
Dr. med. Norbert Scholz. Ihr verlässliches Nachschlagewerk hat der Autor um neue 
Spangen ergänzt und technische Geräte wurden aktualisiert. Die rechtlichen Grund-
lagen wurden der aktuellen Lage angepasst und weitere Fälle aus der Praxis in Wort 
und Bild hinzugefügt.

Dr. med. Norbert Scholz
Lehrbuch und Bildatlas für die Podologie
5. aktualisierte und überarbeitete Auflage

Verlag Neuer Merkur GmbH
ISBN 978-3-95409-063-1
139,90 Euro
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13.5.14  Infektion
Diabetiker neigen durch die geringere oder fehlende 
Schmerzempfindlichkeit vermehrt zu Verletzungen. Diese 
können sich infizieren und schnell zu einer diabetischen 
Gangrän führen. Die Druckschäden sind ebenfalls häufige 
Eintrittspforten für Infektionserreger.

13.5.15  Verletzungen 

Ursache für Verletzungen sind unter anderem:
• mangelnde	oder	fehlende	Schmerzempfindlichkeit,
• schlechte,	nicht	fachgerechte	Fußpflege,
• der	Gebrauch	von	Wärmflaschen	oder	Heizkissen,
• zu	enges	oder	 falsches	Schuhwerk	(Diabetiker	sollten

Schuhe abends kaufen, da die Füße im Laufe des Tage
anschwellen),

• barfuß	laufen	mit	unbemerkten	Verletzungen.

Regelmäßige Fußuntersuchungen sind die beste
Prophylaxe für schwere Schäden.

• Der	Patient	sollte
die Fußsohlen mit einem Spiegel auf Verletzungen und 
die Schuhe auf Fremdkörper untersuchen, bevor er sie
anzieht.

• Der	Arzt	sollte
Füße seiner Diabetiker in regelmäßigen Abständen in-
spizieren.

Die Veränderungen des diabetischen Fußes werden am 
häufigsten in Stadien nach Wagner eingeteilt:

13.5.16  Stadieneinteilung nach Wagner

Stadium Läsion (Schädigung)

0 Risikofuß, keine offene Verletzung

I oberflächliche Verletzung

II Verletzung bis zur Gelenkkapsel,  
Sehnen oder Knochen

IIa Verletzung bis zur Gelenkkapsel  
mit Infektion

III mit Abszess, Osteomyelitis  
(Knochenentzündung),  
Infektion der Gelenkkapsel

IV begrenzte Vorfuß und Fersennekrose

V Nekrose des gesamten Fußes

Klassifikation des diabetischen Fußes nach Wagner (mo-
difiziert nach Lobmann und Lehnert). Lobmann und 
Lehnert haben die Wagnersche Klassifikation modifiziert 
und nennen sie Magdeburger Klassifikation.

Abb. 13.45:   ZuckerstengelDeformation bei einer diabetischen 
Osteoarthropathie.

Abb. 13.46:  Wagner 0. 
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Podologie – Wissen kompakt
Hätten Sie es gewußt?

Restless Leg Syndrom

Allgemeine Krankheitslehre

DIE AUFLÖSUNG finden Sie in 
der Podologie 1+2 | 2024,
die am 05. Februar erscheint. Melanie Roithner

1

2

3

4

5

6
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Ursachen:

Erklären Sie den Unterschied zwischen
Restitutio ad integrum und Defektheilung

Erklären Sie kausale Therapie und
symptomatische Therapie

Risikofaktoren:

Symptome:

Differentialdiagnose:

Untersuchungen:

Therapie:
Bei schweren Schlafstörungen, großem Leidensdruck
1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.

10

Restitutio ad integrum:

Defektheilung:

Kausale Therapie:

Symptomatische Therapie:

9 Was ist der Unterschied zwischen
Karzinom und Sarkom?

Was versteht man unter Multimorbidität?

Karzinom:

Sarkom:

Die Auflösung der Fragen aus
der PODOLOGIE 11 | 2023 finden Sie
auf der Seite 24.
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Melanie Roithner

Auflösung aus
Podologie 11 | 2023

Podologie – 
Wissen kompakt

Welche Symptome gibt es bei Psoriasis an Haut, Nägel

und Gelenke?

Warum helfen Zytostatika gegen Psoriasis?

Arthrose ist eine nicht entzündliche rheumatische Erkrankung! 

Was sind sog. Rheumafaktoren?

Was ist stumme Arthrose?

• Haut: Schubweise scharf begrenzte rötliche Flecken mit weißlichen 

Schuppen. Durch Kratzen lösen sich die Schuppen (sog. „Kerzen-

fleck-Phänomen). Weiteres Kratzen = Punktförmige Blutungen (sog. 

„blutiger Tau). Psoriasis-Herd an d. gereizten Stelle. Psoriasis-Flecken 

können sich vereinigen. Häufig Abheilung mit pigmentarmen Flecken.

• Nägel: Nagelplatte unregelmäßig verdickt, brüchig, gelblich-bräunliche

Flecken („Ölflecken“), kleine Dellen

• Gelenke: Kleine Gelenke, vor allem Endgelenke von Finger u. Zehen 

können schmerzhaft gerötet, deformiert und geschwollen sein (sog. Arth-

ritis psoriatrica). Bei 1–5 % d. Psoriasis Pat. Mehr Männer als Frauen! 

Manche haben Arthritis Psoriatrica bei sonst gesunder Haut!

Zytostatika hemmen die Zellteilung (weniger Mitosen). Hilft auch bei Krebs. 

Nachteil: Zytostatika hemmen auch die Zellteilung in d. Haarwurzel:

es kommt zu Haarausfall!

Bei Patienten mit chronischer Polyarthritis kann man im Blut bestimmte 

Autoantikörper nachweisen.

Arthrose ohne Beschwerden

Frage 1

Frage 2

Frage 7

Frage 8

Antworten:

Antwort:

Antwort:

Antwort:

Erklären Sie Ursache und Therapie der Psoriasis?

Was ist ein Basaliom?

Wie sieht ein Basaliom aus?

Wie wird Arthrose behandelt?

Wie entsteht Arthrose?

Was ist aktive Arthrose?

Wie sieht ein Spinaliom aus und wodurch wird es begünstigt?

Wovon ist die Prognose bei einem Melanom abhängig?

Wann ist ein Muttermal verdächtig?

Frage 3

Frage 4

Frage 5

Frage 6

Frage 10

Frage 9

Frage 11

Frage 11

Frage 12

Ursache

1. Vererbung 3. Hormone  5. Streß

2. Psyche 4. Klima

1. blutet 4. schnelles Wachstum

2. juckt 5. unterschiedliche Größe und Form, die sich schnell

3. nässt     verändert

Ein Basaliom ist ein semimaligner Hauttumor (nicht ganz bösartig, da 

keine Metastasen; nicht ganz gutartig)

Zuerst kleine Knoten, ähnelt einer Warze. Später: Geschwür in der Mitte, 

feinste Blutgefäße am Rand. Wird tiefer, dehnt sich. Infiltiriert in Muskeln, 

Augen, Knochen und zerstört benachbarte Strukturen

Therapie

1. Kur am Toten Meer

2. Psychotherapie

3.  UVA Bestrahlung (Mitosen 

werden gehemmt, daher ist die 

Haut im Sommer besser)

4. Fettarme Kost

5. Salicylvaseline

6. Teerhaltige Salbe

Im akuten Schub:

1. Schonung und Kühlung

2.   Analgetika (entzündungshemmende Med.)   

Ibuprofen: NSAR nicht steroidale Antirheumatika

3.  Evtl. Punktion des Ergusses

1. Abbau des Gelenkknorpels wegen Verschleiß

2.  Knochen unter dem Gelenkknorpel wird dünner, Spongiosabalken 

verschwinden wie bei Osteoporose

3.  Der Körper versucht neuen Knochen und Knorpel zu bilden. Stattdessen 

entstehen im Gelenk Zacken und Unebenheiten aus Knochengewebe 

sog. Osteophyten = Deformierungen

4.  Die Gelenkkapsel wird dicker

5.  Muskeln in der Nähe des Gelenks verkrampfen sich

Arthrose mit schubweise auftretenden Beschwerden

Bösartiger Hauttumor: Spinaliom ist eine nicht heilende Wunde oder

Knoten, darauf Schuppen, evtl. nässend, blutend;

Begünstigt durch UV-Strahlung, vor allem Körperstellen, die dem UV-Licht 

ausgesetzt sind. Und Raucher!

Sie ist umso schlechter, je tiefer das Melanom in die Haut eingedrungen ist. 

Ab 0,75 mm Tiefe ist die Prognose nicht mehr gut.

Im Intervall:

1. Physiotherapie, Ergotherapie

2.  Med. zum Knorpelaufbau  

z. B. Dona 2000 s Dragees

3.  Akupunktur, vor allem bei 

Gonarthrose

4. Übergewicht abbauen

Operation:

1.  Verpflanzung von Knorpelzellen

2. Arthrodese: künstl. Gelenk

3.  Arthroskopie: Entfernung d. 

Osteophyten, Glättung d. 

Gelenkflächen 

Antworten:

Antworten:Antwort:

Antwort:

Antworten:

Antworten:

Antwort:

Antwort:

Antwort:

Antworten:



FÜRCHTE DICH VOR MEINEM ZORN 

Von zahlreichen Messerstichen zerfetzt und in Blut getränkt: So fi ndet die Polizei einen auf 
grausame Weise getöteten Mann vor. Der frischgebackene Leiter der Mordkommission 
Wolfgang Stöhrl erkennt sofort, dass dieser das Opfer ungezügelter Raserei wurde. Zu-
nächst vermutet er eine Beziehungstat, doch als ein weiterer Mord geschieht, werden die 
Ermittlungen kompliziert.
Beide Tote nutzten Dating-Plattformen, um nach unverbindlicher Lustbefriedigung mit einem 
speziellen Kick zu suchen. Trotzdem glaubt Stöhrl weiterhin an seine ursprüngliche Fährte. 
Als er sich immer mehr verrennt, stellt sein pensionierter Vorgänger auf eigene Faust Nach-
forschungen an. Denn Nathan Weiß hat ohnehin noch eine Rechnung offen: Seinen letzten 
Fall konnte er nicht lösen. Bald offenbart sich ihm eine Welt voller Hass und Begierde, die 
ihn auf die Spur einer Serienmörderin bringt. Doch woher stammt ihre blinde Wut? Und 
wie kann sie gestoppt werden?

»Spüre meinen Zorn«  blickt tief in die Abgründe einer gequälten Seele – düster, verstö-
rend und packend bis zur letzten Seite!

www.bookspot.de www.bookspot.de 

Georg Brun
Spüre meinen Zorn
Edition 211, ein Imprint des Bookspot Verlags
ISBN 978-3-95669-188-1
336 Seiten, Taschenbuch
15,95 Euro
Auch als E-Book erhältlich!

Bookspot_A4_Anzeige_Brun_Zorn_2022.indd   1 15.12.22   13:57
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DIESE THEMEN ERWARTEN SIE
IN AUSGABE 1+2  |   2024

In der Januar/Februar-Aus-
gabe der Podologie erwar-
ten Sie spannende Themen 
u.a. zu Hausbesuche: Auf 
was müssen Podolog:innen 
dabei achten? 

Wer beim Gehen krampf-
artige Schmerzen entwi-
ckelt, sollte das nicht als 
gewöhnliche Alterserschei-
nung abtun: Hinter den Be-
schwerden könnte die peri-
phere arterielle Verschluss-
krankheit stecken. Ohne die passende Therapie schrei-
tet sie weiter voran und zieht mitunter gravierende 
Folgen nach sich. Welche Warnsignale sollten Sie im 
Praxisalltag kennen? Wie gestaltet sich die Behandlung?

Operationen am Fuß sind Eingriffe in eine komplexe 
Architektur aus Gelenken, Bändern und Knochen. Wenn 
konservative Maßnahmen keine Besserung bringen, 
müssen Erkrankungen der Füße chirurgisch behandelt 
werden.  Erfahren Sie im Teil II des Beitrages mehr zum 
Thema.

Seien Sie gespannt auf die nächste Podologie Ausgabe, 
die am 05. Februar 2024 erscheint!

Zeitschrift für medizinische Fußpfl ege
Podologie

1+2 | 2024podologie.de
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Hausbesuche: Was zu beachten ist!

Periphere arterielle Verschlusskrankheiten
richtig erkennen und behandeln

Fußchirurgie:
Den Fuß wieder in Form bringen – Teil II 
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Abverkauf wegen Praxisaufgabe in 83236

Alles muss raus!

Zwei komplett eingerichtete Kabinen mit viel Zubehör.
Behandlungsstühle elektrisch, Fußpflegemotoren, Melag bis Mai 2025 
TÜV,Folienschweißgerät, Verk-Regale, Stühle, Scheren, Fräser etc., 
Lupen, Deko, Fachbücher, Stafflampen....Ich gebe alles günstig ab.

A. Schneider-Runge
Tel. 08649-986410 oder 0151-62735999



SO KLAPPT DIE SELBSTSTÄNDIGKEIT!
„Auf eigenen Füßen“, der bewährte Ratgeber für Podolog:innen und Fußpfleger:innen, die sich selbstständig 
machen wollen, wurde vollständig überarbeitet und aktualisiert. Übersichtlich und leicht verständlich werden 
alle Aspekte der Praxisgründung erklärt. Zahlreiche Tipps, Kontaktadressen auf dem neuesten Stand und noch 
mehr Checklisten machen das Buch zu einem wertvollen Begleiter auf dem Weg zum Erfolg. Alle relevanten 
Punkte und Hilfen rund um die Gründung einer Podologie- und Fußpflegepraxis werden aufgelistet und einge-
hend erläutert, von der Rechtsform, der Neugründung oder Praxisübernahme sowie der Standortwahl über die 
Angebotspalette und die Praxisausstattung bis hin zu versicherungstechnischen und steuerlichen Fragen. 

Susanne Ahrndt
Auf eigenen Füßen
Verlag Neuer Merkur
ISBN: 978-3-95409-061-7
420 Seiten, gebunden
2. aktualisierte und 
überarbeitete Auflage

Jetzt bestellen
(0 79 53)  88 36 91
buchbestellung@fachbuchdirekt.de 
www.fachbuchdirekt.de
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49,90 Euro

auch als 
E-Book 
erhaltlich!
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ZWEI FÜR ALLE FÄLLE
Mit diesen beiden Bänden von Dr. med. Norbert Scholz sind Sie bestens aufgestellt.

23
10

00
1 

©
 A

do
be

 S
to

ck
 - 

kv
ec

to
r

Norbert Scholz
Lehrbuch und Bildatlas 
für die Podologie
Verlag Neuer Merkur
ISBN: 978-3-937346-84-7
760 Seiten
gebunden
zahlreiche farbige Abbildungen, 
Tabellen und Skizzen
5. überarbeitete Auflage

Jetzt bestellen
(0 79 53)  88 36 91
buchbestellung@fachbuchdirekt.de 
www.fachbuchdirekt.de

139,90 Euro

Ihr verlässliches Nachschlagewerk 
in der fünften überarbeiteten und 
korrigierten Auflage. Dieses Lehr-
buch ist thematisch umfangreich 
und formal kompakt. Es bietet für 
alle in der Fußpflege und in podolo-
gischen Praxen tätigen Mitarbeiter 
und Ärzte eine unschätzbare Hilfe-
stellung.

Die fünfte Auflage wurde um neue 
Spangen ergänzt, technische Geräte 
wurden aktualisiert, die rechtlichen 
Grundlagen der aktuellen Lage ange-
passt und weitere Fälle aus der Fußpfle-
gepraxis in Wort und Bild hinzugefügt.

Norbert Scholz
Bildlexikon der Podologie
Verlag Neuer Merkur
ISBN: 978-3-95409-069-3
176 Seiten
broschiert

Jetzt bestellen
(0 79 53)  88 36 91
buchbestellung@fachbuchdirekt.de 
www.fachbuchdirekt.de

29,90 Euro

Dieses Buch ist das perfekte 
Nachschlagewerk für alle, die sich 
für die Pflege und Behandlung der 
Füße interessieren. Mit dem ver-
ständlich und präzise illustrierten 
und formulierten Bildlexikon wer-
den Krankheiten, Symptome und 
Begriffe anschaulich dargestellt; so 
werden auf Fragen schnelle Antwor-
ten gefunden. Reich bebildert und 
verständlich geschrieben, deckt die-
ses Buch alle Aspekte der Podologie 
ab. Expertenwissen wird in diesem 
Werk kurz und knackig verpackt und 
dient somit als perfekter Begleiter für 
Ihren Alltag in der Praxis.

NEU!


